
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1896-1897

14.12.1896



/■

Theater in Baden.

M Olltag , den 14 . Dezember 18 9 6.

14 . Abonnements-Vorstellung
des

(irossherzoglichen Hoftheaters zu Karlsruhe,
«0 <S >Oo-

Zum ersten Male wiederholt

Die verkaufte Braut.
Komische Oper in drei Akten von K. Sabina . Deutsch von Max Kalb eck . Musik

von Friedrich Smetana,

Kejjie : Herr Schön.

c i-soncn:
Kruschina , ein Bauer
Kathinka , seine Frau
Marie , beider Tochter
Micha, Grundbesitzer
Agnes , seine Frau
Wenzel , beider Sohn
Hans , Micha's Sohn aus erster Ehe
Kezal , Heirathsvermittler
Springer , Direktor einer wandernden Künstlertruppe .
Esmeralda , Tänzerin
Muff, ein als Indianer verkleideter Komödiant

Der Pfarrer . Der Lehrer . Der Gemeindewächter . Dorfbewohner
Komödianten . Musikanten.

Herr Schön.
Fräulein Meyer.
Frau Mottl.
Herr W. Beyer.
Fräulein Friedlein.
Herr Bussard.
Herr Rosenberg.
Herr Nebe.
Herr Brehm.
Fräulein Noö.
Herr Zörnitz.
beiderlei Geschlechts.

Ort : Ein grosses Dorf in Böhmen . Zeit : Die Gegenwart.

Die Ballet -Arrangements sind von Fräulein Bayz.
Im 1. Akt:  Polka,  getanzt vom Balletcorps.
Im 2. Akt:  Furiant,  getanzt von Fräulein Bayz , Blitz , Dietrich und dem Balletcorps.

Im 3. Akt:  Tanz und Prodnction der Komödianten,  ausgeführt von Fräulein Noe,
Bayz , Blitz , Dietrich und den Herren Brehm und Zörnitz.

Vormerkungen auf die nicht abonnirten nummerirten und Logen-
Plätze nimmt der Theater -Hauswart jederzeit entgegen,

Der Verkauf der Eintrittskarten , Zettel und Textbücher findet am Sonntag
und Uloiitag von 12—2 Uhr und an der Abendkasse statt,

Anfang:  halb sieben  Ulir . Ende : neun Uhr.
Kasse-Eröffnung: sechs TJhr.

Krank:  Herr Lange.  Ilnpiisslich:  Herr Schilling , Herr Rathner.

Preise der Platze -
Fremdenloge 5 M . 50 Pf.  i  Logen II . Rangs 2 M. —

Amphitheater 5 „ — „ Logen III . Rangs . . . . 1 „ —

Sperrsitze I . Abth 4 . — „ j  Stehplätze im II . und III . Rang - „ 80

Sperrsitze II . Abth 8 „ 50 „ j Gallerie - „ 60

yp Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes Geld  angenommen.

Pf.

- nie «las Theater besuchenden Damen werden hoflichst ersucht,
vor Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzulegen . "WE

Mittwoch  den 16. Dezember 1896:  15. Abonnements-Vorstellung.

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müll er ' sehen Hofbuchdrnckere !. Nachdruck verboten.
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